| 0 Von dieſem Blatte erſcheint wöchentlich (Donnerſtags) ein halber Bogen. 


Der Pränumerationspreis ift 20 Zr für das Jahr. 


Stück 45. Kamienietz, den 9. November 1854. 


191. Da verſchiedene Wahrnehmungen bei der im Auguſt d. J. erfolgten Aus⸗ 
hebung von Pferden zur Verſtärkung der Kavallerie und Artillerie Zweifel erregen, ob der lle— 
| berreſt des in den Nachweiſungen verzeichneten Beſtandes an kriegsdienſttauglichen Pferden gegen— 

wärtig und zwar in vorſchriftsmaßiger Qualitat noch vorhanden iſt, jo hat der Herr Ober-Prä— 
ſident der Provinz Schleſien im Einverſtändniſſe mit dem Königl. General-Commando zu Breslau 
eine in der zweiten Hälfte des November d. J. unter Mitwirkung von Militair-Commiſſarien 
ab zuhaltende Nachreviſion der kriegsdienſttauglichen Pferde angeordnet. 


Seitens der Militair-Behörde ift hierzu der Koͤnigl. Rittmeiſter im 2. Ulanen Regiment 
Herr v. Siegroth zu Beuthen als Commiſſarius für den Toſt-Gleiwitzer und Beuthener Kreis 
ernannt worden und ich bin mit demſelben übereingekom nen, dieſe Nachreviſton an folgenden 
Tagen auf den verſchiedenen Bezirksſammelplätzen des Kreiſes ſtattfinden zu laſſen: N 


8 1. am 15. November c. früh 8 Uhr auf dem Bezirksſammelplatze Kamienietz für 

die Ortſchaften Kamienietz, Czechowitz, Jaſchkowitz, Zawada, Czakanau, Boniowitz, Karchowitz, 
Kiadzlas, Lubek, Ziemientzitz, Przezchlebie, Schwientoſchowitz, Nieder-Dziersno, Ober-Diersno 
und Jaſten. Der Bezirksvorſtand für dieſen Bezirk beſteht aus den Herren Pr. Lieutenant 
Mahler zu Kamienietz, Schulze Ignatz Starostzik zu Karchowitz, Schulze Joſeph Starostzik zu 
Kamienietz. 


2. am 16. November e. früh 8 Uhr auf dem Bezirksſammelplatze Tworog für die 
Ortſchaften Tworog, Petempa, Weſſola, Koten, Mikoleska, Neudorf T., Schwiniowitz, Brynnek, 
Hannuſſek, Polom, Woysko L II. Antheil, Woysko III. Antheil, Langendorf, Czarkow, Otmu— 
chow, Radau, Col. Radun, Kieleczka, Blaczeowitz, Schwieben, Wiſchnitz und Giegowiß. Der 
Vezirksvorſtand für dieſen Bezirk beſteht aus den Herren Rittergutsbeſitzer Du Port zu Langen⸗ 
dorf, Nittergutsbefiger Scholz zu Woysko I. u. II. Anth,, Schulze Bryſch zu Radun. 


5 3. am 17. November c. früh 8 Uhr auf dem Bezirksſammelplatze Peiskretſcham 
für die Ortſchaften Peiskretſcham, Bitſchin, Ciochowitz, Schierot, Col. Sabinka, Zacharzowitz, Ta- 
liſchau, Puiow, Groß- Patjchin, Klein-Patſchin, Koppinitz, Lubie, Groß ⸗Zaolſchan, Pfrl. Zaol— 
| a 
| 


198 


ſchan, Col. Dombrowa, Rzetzitz, Zdzierdz, Klisczow, Piſarzowitz, Kl.-Wilkowitz, Lonezek T., 
und Lonczek ft. Für dieſen Bezirk fungiren als Bezirksvorſtand die Herren Juſpector Wiebner 
zu Bitſchin, Bürgermeiſter Rung zu Peiskretſcham und Stadtältefter Ploch zu Peiskretſcham. 


4. am 18. November c. früh 8 Uhr auf dem Bezirksſammelplatze Poniſchowitz 
für die Ortſchaften Poniſchowitz, Niekarm, Niewieſche, Slupsko, Bogufchüg, Elgot T., Proboß⸗ 
czowitz, Plawniowitz, Chechlo, Lonia, Wydow, Stadt Toſt, Schl. Toſt, Olatſche, Pawlowitz, 
Rudno, Laskarzowka, Rudzinietz, Groß⸗Kotulin, Klein-Kotulin, Kotliſchowitz, Sarnau, Dombrowka, 
Klein-Pluſchnitz und Skal. In dieſem Bezirke fungiren als Bezirksvorſtand die Herren Bürger 
meiſter Kachel zu Toſt, Schulze Anton Kachel zu Boguſchütz, Schulze Anton Schnura zu 
Niewieſche. 


5. am 20. November c. früh 8 Uhr auf dem Bezirksſammelplatze Kieferſtädtel 
für die Ortſchaften Stadt Kieferſtaͤdtel, Schloß Kieferftädtel, Boyezow, Chorinskowitz, Kozlow 1. 
und II. Anth., Kozlow III. Anth., Latſcha, Lona u. Lany, Polsdorf, Rachowitz, Groß-Sierako— 
witz, Klein⸗Sierakowitz, Althammer, Smolnitz und Leboſchowitz. Der Bezirksvorſtand für dieſen 
Bezirk beſteht aus den Herren Buürgermeiſter Dalibor zu Kieferſtädtel, Kaufmann Rolle zu 
Kieferſtadtel, Schulze Brzoza zu Kezlow. 


6. am 21. November e. früh 8 Uhr auf dem Bezirksſammelplatze Gleiwitz für 
die Ortſchaften Gleiwitz, Oſtropa, Col. Zedlitz, Petersdorf ſt., Richtersdorf, Trynek, Zernik ſt., 
Petersdorf v. W., Col. Neudorf, Zernik v. Gr., Schalſcha, Laband, Elgot-Zabrze, Preis witz, 
Schönwald, Gieraltowitz, Deutſch-Zernitz, Alt-Gleiwitz. Brzezinka, Elgot v Gr., Przyſchowka 
und Niepatſchütz. Der Bezirksvorſtand für dieſen Bezirk beſteht aus den Herren Ritterguts— 
beſitzer Hauptmann v. Gröling zu Elgot, Syndikus Koſchützky zu Gleiwitz, Schulze Matusczek 
zu Trynek. 


An den beſtimmten Tagen haben ſich die Bezirksvorſtände auf dem Sammelplatze ihres 
Bezirks zur feſtgeſetzten Stunde einzufinden und mit dem dort eintreffenden Militair-Commiſſa— 
rius die Reviſion der kriegsdienſttauglichen Pferde vorzunehmen. Leber die Aufnahme derſelben 
und die Einreichung der diesfaͤlligen Nachweiſungen haben heute die Leiter der Bezirksvorſtaͤn— 
de beſondere Verfügung erhalten. 


Die Dominien und Gemeinden werden angewieſen, ihre ſämmtlichen Pferde ohne Ruͤck— 
ſicht auf Alter, Größe oder etwaige Fehler, mit einem Worte alle Pferde, auf dem Sammel— 
platze ihres Bezirks zur beſtimmten Stunde Behufs der angeordneten Mufterung pünktlich zu 
geſtellen. Die feſtgeſetzte Stunde iſt genau inne zu halten, weil ſonſt das Gefchäft bei der ge— 
gruwärtigen Jahreszeit in einem Tage nicht beendigt werden würde. 


Ich bemerke hierbei unter Hinweiſung auf Abſchnitt 4 des Reglements vom 2. Mai 
d. J., daß diejenigen Pferdebeſitzer, welche die Geſtellung ihrer Pferde unterlaſſen, in eine Strafe 
von 5 bis 10 %, verfallen, welche ich ſofort exekutiviſch einziehen laſſen, außerdem aber noch 
die Säumigen durch erneuerte Aufforderung unter Androhung erhöhter Ordnungſtrafen zur Er 
füllung ihrer Verpflichtung wegen Vorſtellung der Pferde nachträglich anhalten werde. 


Die Polizeiverwaltungen und Ortsgerichte mache ich ſpeciell dafür verantwortlich, daß 
alle Pferde aus ihren Ortſchaften pünktlich zur Muſterung vorgeführt, und daß keine der Ge— 
ſtellung entzogen werden. Etwaige Wahrnehmungen in dieſer Beziehung ſind mir ſofort anzu— 
zeigen. 
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Die Ortsvorſtände haben in einer ſofort anzuberaumenden Gemeindeverſammlung ſämmt⸗ 
lichen Pferdebeſitzern den Tag, die Stunde und den Sammelplatz der Geſtellung bekannt zu 
machen, damit ſich Niemand mit Unkenntniß etwa entſchuldige. 

Endlich weiſe ich noch die Gensdarmen des Kreiſes an, auch ihrerſeits darauf zu hal— 
ten, daß alle Pferde ihres Bezirks an den betreffenden Sammelplägen geſtellt werden. Säu— 
migkeiten ſind mir ſofort anzuzeigen. g i 

Die Gensdarmen haben ſich zur beſtimmten Stunde auf dem Sammelplatze ihres Be— 
zirks ebenfalls einzufinden und dort dem Bezirksvorſtande und dem Militair-Commiſſarius die 
erforderliche Aſſiſtenz zu leiſten. 


Kamienietz, den 3. November 1854. 


Der Königliche Landrath 
Graf Strach witz. 


N 192. Von der Kreisverſammlung find erwählt und von mir auf Grund des 
Reglements vom 2. Mai d. J. beſtätigt worden: 

1. zum 1. Mobilmachungs-Commiſſarius im 4. Bezirke der Rittergutsbeſitzer Hauptmann 
v. Gröling zu Elgot und als deſſen Stellvertreter der Gutspächter Merkel zu Rzetzitz; 

2. zum 1. Mobilmachungs-Commiſſarins im 5. Vezirke der Bürgermeiſter Dalibor zu Kie⸗ 
ferſtädtel und als deſſen Stellvertreter der Oberfoͤrſter Elias zu Rachowitz; ö 

3. zum 1. Mobilmachungs⸗Commiſſarius im 6. Bezirke der Premier-Lieutenant Mahler 
zu Kamienietz und als deſſen Stellvertreter der Amtmann Plachtzik zu Kamienietz. 
Kamienietz, den 31. October 1854. 


Der Königliche Landrath 
Graf Strachwitz. 


193. In der Nacht vom 21. zum 22. v. M. ſind dem Kretſchambeſitzer Pinkus 
Schein zu Koten zwei Pferde aus dem Stalle geſtohlen worden. 

Das eine davon iſt ein Fuchs-Wallach, 7 Jahr alt, mit kleinem Stern und weißer Mi 
ker Hinterfeſſel; das andere ein Stachelbrann, 8 Jahr alt, mit einem weißen Flecke auf der 
rechten Seite. Beide Pferde find von kleinem gewöhnlichen Bauernſchlage. 

Die Polizeibehörden und Geusdarmen des Kreiſes werden hiervon Behufs Ermittelung 
der geſtohlenen Pferde und des Diebes in Kenntniß geſetzt. 


Kamienietz, den 2. November 1854. 


Der Königliche Landrath 
Graf Strachwitz. 


.. 00: 


An Beiträgen für die Ueberſchwemmten ſind 
eingegangen: 


a) bei der Königl. Kreis-Kaſſe Gleiwitz: 


A. Für Breslau: 


Gemeinde Kozlow 1 Rthlr. 5 Sgr., Richtersdorf 

1 R. 5 S. 9 
B. Für Schleſien überhaupt: 

Gemeinde Schwientoſchowitz 2 R., Magiſtrat zu 
Gleiwitz 9 R. 22 S. 6 P. (geſammelt von den Herren 
J. Schaub 15 S., A Koslowski 5 S., S. Spiegel 
2 S., W. Wiener 23 S., Jacob Wetz 15 S., Herr⸗ 
mann Wiener 5 S., Huldſchiner 73 S., Langer 15 
S., A. Wlaslowski 10 S., V. Landsberger 15 S., 
B. B. Schreiber 5 S., A. Perls 5 S, A. Haaſe 10 
S., Moritz Hamburger 5 S., F. Wlaslowski 5 S., 
S. Troplowitz 10 S., A. Kochmann 5 S., Gebrüder 
Hoſchek 1 R., W. Neumann 24 S., Riſchowski 5 
S., Lubowski 21 S., Iſaac Karfunkel 74 S., Philipp 
Karfunkel 73 S., H. Hultſchinski 5 S., Ernſt Hof⸗ 
bauer 5 S., Eduard Schnapka 2, S., Bäcker Stahr 
3 S., L. Hahn 5 S., M. Hamburger 5 S., J. S. 
Nothmann 1 R., D. Zernik 10 S., J. Mokrauer 5 
S., B. Goldſtein 24 S., P. Birawer 5 S., Wohl 
5 S., B. Mokrauer 15 S., A. Grünthal 21 S.), 
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Gem. Schönwald R., Gem. Gr.⸗Sierakowitz 223 S. 
Gem. Korchowitz 20 S., Zacharzowitz 25 S., Lonczek 
ft. 10 S., Col. Sabinka 9 S. 10 P., Woysko I. u. 


II. 251 S., Weysfo III. 193 S., Tiadzlas 2 R. 3 


S., Schierot 1 R. 10 S., Factor Brettſcheidel in 
Brynek 3 R., Parochie Keltſch durch Hrn. Pfarrer 
Baunerth in Toſt 2 R., Gem. Boitſchow 1 R. 5 S. 
(geſammelt von den Herren Oberamtmann Ihmſen 1 
R., Amtmann Frenzel 20 S., Lehrer Pawlik 21 S., 
Schulzen Soßna 23 S.), Gem. Trynek 2 R. 
D. Für den Kreis Toſt-Gleiwitz insbeſondere: 
Gem. Petersdorf v. W. 1 R., Königl. Oberfoͤr⸗ 
ſter Jaͤger aus Neu- Bor decken in Weſtphalen 1 R 
b) bei dem Unterzeichneten perſönlich, 
Für den Kreis Toſt-Gleiwitz: 
Von dem Glashüttenbeſitzer Hrn. Wilhelm Blumen- 
reich in Gleiwitz 30 Rthlr. 
Gleiwitz, den 7. November 1854. 


Der Königliche Land rath 
Graf Strach witz. 


Butter, 


Haſer, Erbſen, [Kartoffeln Heu, 
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der Landrath. 


Redacteur: 


